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AMTLICHER TEIL  
 

GEMEINDERAT TIEFENBACH 
 

Terminvormerkung für die nächste öff. Sitzung 

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderats findet am 

Mi., 29.10.25, um 19.30 Uhr, im Rathaus Tiefenbach statt. 

Die Tagesordnung wird ab Mi., 22.10.25, an der Anschlag-

tafel am Rathaus, auf der Homepage der Gemeinde Tiefen-

bach und sowie im nächsten Mitteilungsblatt veröffentlicht.  

Um Terminvormerkung wird gebeten. 
 

DIE GEMEINDEVERWALTUNG INFORMIERT  
 

Nachschau von Wasserzählern 
 

Der Landesbetrieb Eich- und Beschusswesen Baden-Würt-

temberg ist für die Überwachung der eichrechtlichen Vor-

schriften u.a. nach der Mess- und Eichverordnung verant-

wortlich. Das Eichamt Ulm führt in diesem Zusammenhang 

am Mo., 20.10.25, ab 8.30 Uhr in Tiefenbach eine stich-

probenartige Kontrolle der eingebauten Wasserzähler in 

Tiefenbach durch. Dabei wird u.a. das Eichjahr der einge-

bauten Kaltwasserzähler überprüft.  
 

Fischereischeine 
 

Nach dem 01.11.25 werden keine Fischereischeine für das 

Jahr 2025 mehr ausgestellt. Fischereischeine für 2026 und 

Verlängerungen können ab Anfang des neuen Jahres wieder 

beim Bürgermeisteramt Tiefenbach beantragt werden. 
 

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
- Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 

Parteien, Wählergruppen u.a. bei Wahlen und 
Abstimmungen  
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der 

seit 1. November 2015 geltenden Fassung darf die Mel-

debehörde Parteien, Wählergruppen und anderen Trä-

gern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wah-

len und Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler 

Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung voran-

gehenden Monaten so genannte Gruppenauskünfte aus 

dem Melderegister erteilen. Die Auswahl ist an das 

Lebensalter der betroffenen Wahlberechtigten gebun-

den. Die Auskunft umfasst den Familiennamen, Vor-

namen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften sowie, 

sofern die Person verstorben ist, diese Tatsache.  

Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei 

nicht mitgeteilt werden. Die Person oder Stelle, der die 

Daten übermittelt werden, darf diese nur für die Wer-

bung bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden und 

hat sie spätestens einen Monat nach der Wahl oder 

Abstimmung zu löschen oder zu vernichten.  

Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Daten-

übermittlung zu widersprechen.  
 

- Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
das Bundesamt für das Personalmanagement der 
Bundeswehr  
Nach § 58 b des Soldatengesetzes können sich Frauen 

und Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes 

sind, verpflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, so-

fern sie hierfür tauglich sind. Zum Zweck der Übersen-

dung von Informationsmaterial übermitteln die Melde-

behörden dem Bundesamt für das Personalmanagement 

der Bundeswehr aufgrund § 58 c Abs. 1 Satz 1 des 

Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März folgende 

Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, 

die im nächsten Jahr volljährig werden: Familiennamen, 

Vornamen und die gegenwärtige Anschrift.  

Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt wer-

den, haben das Recht der Datenübermittlung zu wider-

sprechen. Bei einem Widerspruch werden die Daten 

nicht übermittelt.  
 

- Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
eine öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft  
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundes-

meldegesetz (BMG), § 6 des baden-württembergischen 

Ausführungsgesetzes zum Bundesmeldegesetz und § 18 

Meldeverordnung aufgeführten Daten der Mitglieder 

einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft an die 

betreffenden Religionsgesellschaften. Die Datenüber-
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mittlung umfasst auch die Familienangehörigen (Ehe-

gatten, minderjährige Kinder und die Eltern von minder-

jährigen Kindern), die nicht derselben oder keiner öffent-

lich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören. Die Da-

tenübermittlung umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- 

und Familiennamen, früheren Namen, Geburtsdatum 

und Geburtsort Geschlecht oder derzeitige Anschriften.  

Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Abs. 3, Satz 

2, BMG, das Recht, der Datenübermittlung zu wider-

sprechen. Der Widerspruch gegen die Datenübermitt-

lung verhindert nicht die Übermittlung von Daten, die für 

Zwecke des Steuererhebungsrechts benötigt werden. 

Diese Zweckbindung wird der öffentlich-rechtlichen 

Gesellschaft als Datenempfänger bei der Übermittlung 

mitgeteilt.  
 

- Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus 
Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an 
Mandatsträger, Presse oder Rundfunk und gegen die 
Datenübermittlung an das Staatsministerium  
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Aus-

kunft aus dem Melderegister über Alters- und Eheju-

biläen von Einwohnern, darf die Meldebehörde nach § 50 

Abs. 2, Bundesmeldegesetz (BMG) Auskunft erteilen 

über Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift 

sowie Datum und Art des Jubiläums. Altersjubiläen sind 

der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und 

ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; Ehe-

jubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.  

Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 

12 der Meldeverordnung dem Staatsministerium zur 

Ehrung von Alters- und Ehejubilaren durch den Minister-

präsidenten Daten der Jubilarinnen und Jubilare aus dem 

Melderegister. Davon umfasst sind zum Beispiel der Fa-

milienname, Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, die An-

schrift sowie Datum und die Art des Jubiläums.  

Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt wer-

den, haben das Recht, der Datenübermittlung zu wider-

sprechen. Bei einem Widerspruch werden die Daten 

nicht übermittelt.  
 

- Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
Adressbuchverlage  
Die Meldebehörde darf gemäß § 50, Abs 3, Bundes-

meldegesetz (BMG) Adressbuchverlagen zu allen Ein-

wohnern, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, Aus-

kunft erteilen über den Familiennamen, Vornamen, 

Doktorgrad und derzeitige Anschriften.  

Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe 

von Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) 

verwendet werden.  
 

Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 

haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 

Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. 

Der jeweilige Widerspruch kann bei der Gemeinde Tiefen-

bach, Buchauer Straße 21, 88422 Tiefenbach am Federsee, 

eingelegt werden. Der jeweilige Widerspruch gilt bis zu 

seinem Widerruf. 
 

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 
 

Samstag, Sonntag, Feiertag von 09 – 19 Uhr; Sana MVZ, 

Marie-Curie-Straße 6, Biberach.  

Rufnummer für den Allgemein,- Kinder-, Augen-  

und HNO-ärztlichen Bereitschaftsdienst  116 117 

Zahnärztlicher Notdienst:   0761/120 120 00 

Kinder-Ärztliche Bereitschaftspraxis Ulm 

Uni-Klinik für Kinder- und Jugendmedizin, Eystr.24, Ulm:  

Montag - Freitag: 19 - 22 Uhr,  

Samstag, Sonntag und Feiertage: 09 - 21 Uhr. 
 

NÄCHSTER ABFUHRTERMIN:  
 

Restmüllabfuhr:  Mittwoch, 22.10.25 
 

APOTHEKENNOTDIENST 
 

Samstag, 18.10.25  Rathaus-Apotheke Bad Schussenried, 

Wilhelm-Schussenstr. 40, 07583 505 

Sonntag, 19.10.25 Sonnen-Apotheke Biberach, Obstmarkt 

5, 07351/9410 

 

NICHTAMTLICHER TEIL  
 

LANDRATSAMT BIBERACH 
 

Famliensonntag „Unsere Äpfel“ im Museumsdorf 
Am So., 19.10.25, erwartet die Besucherinnen und Besucher 

im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach von 10 bis 18 

Uhr ein herbstliches Programm rund um den Apfel. Beim 

Familiensonntag „Unsere Äpfel“ begeistern Angebote für 

Kinder und Führungen durch die Apfelausstellung.  

Mitmachprogramm für Groß und Klein 

Die Besucherinnen und Besucher erleben beim Familien-

sonntag, was man alles aus Äpfeln herstellen kann: Der 

Kürnbacher Förderverein zeigt, wie man Apfelsaft frisch 

presst – Probieren und Mitmachen sind hier ausdrücklich er-

laubt. In der historischen Küche gibt es zu-dem leckere 

Apfelküchle. Dass es keine Äpfel ohne Bienen gibt, zeigt der 

Bezirks-Imkerverein Biberach e.V. Hier erhalten Interessier-

te nicht nur spannende Informationen zu den kleinen Tier-

chen, die Kinder können auch ihre eigene Bienenwachskerze 

ziehen. Die kleinen Besucherinnen und Besucher stellen 

Blumen-Zauberstäbe und Blütenpinsel mit Museumgärt-

nerin Regine Sproll her oder können Kreatives rund um das 

Thema Apfel basteln. Eine Fahrt mit der Pferdekutsche oder 

ein Besuch in Margit Burmeisters Schokowerkstatt begeis-

tern nicht nur die Kinder.  

Kürnbacher Apfelausstellung entdecken  

Apfelbegeisterte erfahren in zwei Führungen durch die 

Ausstellung mehr über die rund 250 alten Apfelsorten. Be-

ginn der etwa einstündigen Führungen mit Alex Ego von der 

Obst- und Gartenbauakademie Biberach ist um 11 / 14 Uhr. 

Außerdem können die Gäste eigene Äpfel mitbringen, um 

sie von Apfelexperte Klaus von Bank bestimmen zu lassen. 

Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt: Der Museumsbäcker 

holt leckere Seelen und Dennete aus dem Ofen des histo-

rischen Backhäusles. Die Vesperstube und Imbissstände 

bieten Kaffee und Kuchen sowie schwäbische Köstlichkeiten. 

tel:+49%207582%2091184
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MITTEILUNGEN DER K IRCHE  
 

GOTTESDIENSTE IN DER PFARREI SEEKIRCH 
 

Donnerstag, 16.10.25 

18.00 Uhr Rosenkranz in Tiefenbach 

18.30 Uhr Abendmesse in Tiefenbach, anschließend bis 

21.00 Uhr Eucharistische Anbetung 

Samstag. 18.10.25 Patrozinium 

09:30 Uhr Festgottesdienst in Brasenberg 

Sonntag, 19.10.25 Kirchweihfest 

10.15 Uhr Eucharistiefeier in Seekirch 

Dienstag, 23.10.25 

18.00 Uhr  Rosenkranz in Alleshausen 

18.30 Uhr  Abendmesse in Alleshausen 
 

Konzert Cyprianus Chor mit Klangwerkstatt am Sa., 

18.10.25, um 19.30 Uhr im Bischof-Sproll-Haus 

Gesang trifft Klang - der „Cyprianus-Chor“ singt, die 

„Klangwerkstatt“ spielt. 

Neben seinem Hauptaufgabengebiet, der musikalischen 

Begleitung durch den kirchlichen Jahreskreis, gehört mittler-

weile auch ein Konzert mit weltlichen Liedern zum Stan-

dardprogramm des Cyprianuschores. Als musikalische Gäste 

konnten für das diesjährige Konzert die bekannte „Klang-

werkstatt“ gewonnen werden, ein aus der Stadtkapelle Bad 

Buchau entstandenes Bläser-Ensemble. Unter der Leitung 

von Klaus Widder und in der Besetzung Trompete, Posaune, 

Tuba, Alt-Saxophon, Tenor-Saxophon und Schlagwerk haben 

sie im Laufe ihres ca. 15-jährigen Bestehens ihren eigenen, 

speziellen Sound entwickelt. In ihrem Reportoire finden sich 

verschiedene Genres der Unterhaltungsmusik, wie Rock, 

Pop, Schlager und auch Jazz.  

Ein buntes Programm serviert auch der Cyprianus-Chor. 

Unter anderem wird neben alten Gassenhauern von Udo 

Jürgens, einfühlsame Lieder von Nena auch moderne Chor-

literatur zu hören sein. Bekannte Filmmusik aus „The 

Greatest Showman“ (A Million Dreams) oder „A Star is Born“ 

(Shallow), Kerstin Ott oder „Die Dorfrocker“ – man darf ge-

spannt sein auf die Interpretationen des Chores unter der 

bewährten Leitung von Elisabeth Münz am Dirigentenpult 

und Sonja Ratzinger am Klavier. 

Bewährte Kräfte in der Chorbegleitung sind auch Thomas 

Obert an der Gitarre und Fabian Lahl am Schlagzeug, wobei 

selbstverständlich auch ein Soloauftritt von Sonja und 

Thomas zum festen Bestandteil gehören. 

Für das leibliche Wohl ist vor dem Konzert und in der Pause 

bestens gesorgt. Der Eintritt ist frei, die Musiker freuen sich 

aber über Spenden. 
 

Gesprächskreis für Pflegende Angehörige 

Herzliche Einladung zu unserem nächsten Treffen des 

Gesprächskreises für Pflegende Angehörige und alle am 

Thema Interessierten am Di., 21.10.25, um 14.00 Uhr, im 

Bischof-Sproll-Haus in Bad Buchau zum Thema: „Krank-

heiten und Einschränkungen im Alter und ihre Herausfor-

derungen“. 

Barbara Mader, Fachreferentin der Ökumenischen 

Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V., gibt einen anschaulichen 

Überblick über häufige Alterskrankheiten wie Demenz, 

Parkinson oder Diabetes. Dabei geht sie insbesondere auf 

die damit verbundenen Herausforderungen für Pflegende 

Angehörige ein. Neben praxisnahen Tipps für den 

Pflegealltag werden auch verschiedene Hilfs- und 

Entlastungsangebote vorgestellt, die Pflegende Angehörige 

in ihrer wichtigen Aufgabe unterstützen können. Der 

Vortrag bietet zudem Raum für Fragen, persönlichen 

Austausch und gemeinsames Nachdenken – ganz im Sinne 

einer offenen und unterstützenden Gesprächsatmosphäre. 

Die Veranstaltung ist kostenfrei und für alle Interessierten 

aus Bad Schussenried, Bad Saulgau, Bad Buchau und 

Umgebung. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Weitere Informationen sind erhältlich beim Fachdienst 

Hilfen im Alter der Caritas Biberach-Saulgau, Andrea Müller, 

Tel. 07351 8095190, über BCS-HIA@caritas-dicvrs.de oder 

unter www.basisversorgung-biberach.de 
 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE BAD BUCHAU 
 

Gottesdienste 
Wir feiern jeden Sonntag um 09:15 Uhr in der Evangelischen 

Kirche Bad Buchau Gottesdienst und laden Sie ganz herzlich 

dazu ein! Weitere Infos: www.evkirche-badbuchau.de 

 

VEREINSMITTEILUNGEN  
 

MUSIKKAPELLE TIEFENBACH E.V.  
 

Voranzeige Metzelsuppe 
 

Herbstzeit ist Schlachtfestzeit. Darum lädt auch in diesem 

Jahr wieder der Förderverein der Musikkapelle Tiefenbach, 

am letzten Oktobersonntag, 26.10.25, zu dieser „Schwä-

bischen Gaumenfreude“ in den Gemeindesaal nach Tiefen-

bach ein. Ab 11:00 Uhr werden oberschwäbische Speziali-

täten wie Kesselfleisch und Schlachtplatte mit Kraut, Sau-

magen und panierte Schnitzel mit Spätzle, Pommes und 

bunt garniertem Salatteller, Gemüseküchle, sowie Teller-

sülze To-Go serviert. Nachmittags rundet ein Kaffeetisch mit 

leckeren hausgemachten Kuchen und Torten die Metzel-

suppe ab. 
 

SV EINTRACHT SEEKIRCH E.V. 
 

Herrenfußball 

Kreisliga A: SV Betzenweiler : SV Eintracht Seekirch 0:3 (0:1) 

Nach dem Unentschieden in der Vorwoche war die Eintracht 

zum Flutlichtspiel am Freitagabend in Betzenweiler zu Gast. 

Das Lokalderby startete mit vielen Zweikämpfen und wenig 

Torchancen. In der 21. Min. flankte Jens Schirmacher auf 

Hannes Riedmüller, welcher den Ball frei annehmen und 

zum 0:1 einschieben konnte. Nach dem Führungstreffer 

hatten die Gastgeber die besseren Chancen, Seekirchs De-

fensive stand jedoch stabil. Nach der Halbzeit spielte die Ein-

tracht immer mehr auf und hatte unter anderem durch 

einen Kopfball von Andreas Fleischer an die Latte die deut-

licheren Chancen. In der 77. Min. spielte Linus Birk zu Agim 

Rahmani, der kompromisslos das verdienten 0:2 erzielte. 

Betzenweiler war bereits geschlagen und so konnte Seekirch 

mailto:BCS-HIA@caritas-dicvrs.de
http://www.basisversorgung-biberach.de/
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in der Nachspielzeit das 0:3 erzielen. Max Retzlaff sprintete 

mit dem Ball am Fuß die Seitenlinie entlang und legte perfekt 

auf den freistehenden Leonard Bendel ab, der in Stürmer-

manier sein erstes Tor im Herrenbereich erzielen konnte. 

Dadurch nimmt die Eintracht drei Punkte in einem um-

kämpften Derby mit nach Seekirch. 

Vorschau: Das nächste Spiel findet am So, 19.10.25 um 15 

Uhr in Seekirch statt. Zu Gast ist der TSV Riedlingen II. 
 

Eine Woche bis zum Kabarett-Highlight „Die Kächeles“ in 

der Federseehalle 

Nächsten Sa., 25.10.25, 20 Uhr, heißt es in der Federsee-

halle Alleshausen wieder: Lachen bis die Tränen kommen! 

Denn Käthe und Karl-Eugen präsentieren ihr Jubiläumspro-

gramm „20 Jahre Kächeles – und die Ehe hält…“. Freuen Sie 

sich auf einen unvergesslichen Abend mit schwäbischem 

Witz. Einlass ist ab 19 Uhr – sichern Sie sich jetzt noch Ihre 

Tickets, bevor´s zu spät ist (VVK 20 € + Versand/ AK 23 €). 

Vorverkaufsstellen sind die VR Banken Donau-Ober-

schwaben eG in Alleshausen, Bad Buchau und Oggels-

hausen. Telefonisch möglich unter 01778739259 oder per E-

Mail: 

herbstveranstaltung@eintrachtseekirch.onmicrosoft.com 

oder auf der Homepage und dem Ticketformular: 

www.eintracht-seekirch.com 
 

ALTPAPIERSAMMLUNG 
 

Voranzeige 

Am Sa., 15.11.25, findet die nächste Papiersammlung des SV 

Eintracht Seekirch e.V. statt. Bitte sammeln Sie bis dahin Ihr 

Altpapier und Kartonagen.  

Vielen Dank!  
 

FÖRDERVEREIN FEDERSEEE-GRUNDSCHULE ALLESHAUSEN 
 

Ein Fest mit viel Engagement:  

Das Oktoberfest bei Rauschers in Tiefenbach 
 

Am 03. + 05.10.25 verwandelte sich das Gelände bei Michael 

Rauscher in einen Ort voller bayrischer Gemütlichkeit und 

netten Begegnungen. Das Oktoberfest bei Rauschers war ein 

voller Erfolg und das nicht nur für die Besucherinnen und 

Besucher, sondern auch für den Förderverein „Der Schule im 

Grünen“. Michael Rauscher und sein Team stellt jedes Jahr 

ein Fest auf die Beine, das von Jung und Alt besucht wird. 

Der Förderverein übernahm den Verkauf von Kaffee und 

Kuchen sowie die Durchführung der Tombola und konnte 

sich über regen Zulauf freuen. Der Erlös kommt direkt den 

Kindern der Schule zugute und ermöglicht/unterstützt wich-

tige Projekte, Materialien und Lernbegleitung.  

Ein besonderer Dank gilt Michael Rauscher, der dem Förder-

verein die Möglichkeit gab, sich aktiv am Fest zu beteiligen, 

und darüber hinaus Gerätschaften und Infrastruktur zur 

Verfügung stellte. Ohne diese Unterstützung wäre vieles 

nicht möglich gewesen.  

Ebenso herzlich bedanken wir uns bei den zahlreichen 

Eltern, die mit Kuchenspenden, tatkräftiger Hilfe beim Ver-

kauf, beim Auf- und Abbau sowie bei der Organisation zum 

Gelingen des Festes beigetragen haben.  

Nicht zuletzt geht ein großes Dankeschön an die vielen 

Firmen, Unternehmen und Gastronomiebetriebe, die mit 

Sachspenden und Gutscheinen unsere Tombola bereichert 

haben. Ihre Großzügigkeit hat viele Kinderaugen zum 

Leuchten gebracht und das Fest zu einem besonderen Er-

lebnis gemacht.  

Wir, der Förderverein und der 

Elternbeirat sagen von Herzen:  

Dankeschön an … 

Firma Reisch, Dorfladen Betzen-

weiler, Gemeinde Tiefenbach, 

Dorfladen Tiefenbach, Firma 

Kaiser, Lohnunternehmen Hepp, Playmobil Ausstellung, 

Minigolf im Hofgarten, Firma Kröll, Kino Bad Saulgau, 

Jumptown, Firma C-Team, Firma Kone, NABU, Rewe Bad 

Buchau, VeBu Schreibwaren, Autohaus Schmid, Blumen-

werkstatt, Schreinerei Moll, Heuneburg Museum, LBV Bad 

Waldsee, E-Center Riedlingen, Ulrichsche Buchhandlung, 

Walz Tankstelle, Feinguss Blank, Autohaus Schmid, 

Linzmeier, Spielwaren Eisele, Autohaus Ehingen, Spielwaren 

Eisele, Post Gewoli, Schaut, Landratsamt, AOK, Brauerei Ott, 

Freizeitpark Tripsdrill, Campus Galli, Prowin, 1.SV Ulm, 1.FC 

Heidenheim, Bayern München, Kreissparkasse, VR Bank 

Donau Oberschwaben, Voba Illerrieden, BKK Verbund plus 

EnbW, Ravensburger Spiele, Finkbeiner Riedlingen, 

Traumland Bärenhöhle, Pampered Chef, Edelschmaus Caro 

Winter, Ringana und alle, die uns in irgendeiner Form von 

Sachspenden unterstützt haben.  

 

ANZEIGEN /  WERBUNG  
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